
JUGENDMATERIAL

GLAUBE ALS GESCHENK

Schauspieler: 
• Martin (allgemein ist Martin im Stress und versucht später, sein Doppelleben geheim zu halten.)
• Eisverkäufer
• Steffi  

Material:
• Gebets- und Wünsche-Erfüllungsautomat 2.0 (müsste noch gebaut werden)
• Plastiktüte
• Klingel
• Laptop
• Telefon

Szene 1 
Martin sitzt auf der Parkbank.
Martin: Das war vielleicht ein Tag … ich bin hundskaputt. Ich habe soviel Arbeit … ich bete jeden Tag 
dafür, dass ich nicht zusammenbreche unter der Arbeit … dass ich endlich eine Frau fi nde aber nein … 
Gott hört meine Gebete nicht! Er kümmert sich einfach nicht darum. Ich frage mich, ob er mich nicht 
hört oder ob es ihn einfach nicht interessiert!

Lehnt sich zurück und sieht auf die Uhr
Martin: Du meine Güte, ist es wirklich schon so spät? Ich muss los ...

Will gerade aufstehen, da fällt von oben eine Tüte vor ihm auf die Erde.
Martin bückt sich, um die Tüte aufzuheben und nimmt den Apparat heraus.

Martin: Äh? Was ist das denn für ein komisches Ding? Kommt direkt vom Himmel ge-
fallen … hm ... (er untersucht den Kasten)

Martin: Was ist das?? Liest vor: „Der neue automatische Gebets- und Wünsche-
Erfüllungsautomat 2.0; Achtung: Zerbrechlich …“ Ah, hier ist die Beschreibung: Ab jetzt 
können Sie Ihr Leben selbst in die Hand nehmen! Einfach reiben und Wunsch laut und 
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deutlich sprechen. Warnung: Gehen Sie stets verantwortlich mit dem Apparat um und 
verwandeln Sie sich nie in Tiere oder Starkstromgeräte.

Was für ein Unsinn? Was soll das alles? Was ist denn „Der neue Gebets- und Wünsche-Erfüllungsautomat 
2.0“ ?? So was funktioniert doch nie!

Man hört eine Klingel im Hintergrund

Martin: Ah! Der Eismann, ja den habe ich schon als Kind geliebt … Nur leider gibt es seit 12 Jahren schon 
nicht mehr meine Lieblingssorte: „Waldkirsch-Leberwurst“ …

Eismann: (Läutet mit Glocke und läuft durchs Bild, bleibt kurz stehen und ruft:)
Eis! Wer will Eis?!! Heute in den Sorten Kiwi-Osterei, Nugat-Gulasch und ganz frisch auch Waldkirsch-
Leberwurst!!!!

Martin: Äh, was??? Wie konnte das passieren?
Diese Sorten hat er doch schon aus dem Sortiment genommen, als ich ein kleiner Junge war! Unglaub-
lich …

Martin: Hey Moment mal! Ich glaub es nicht
(Seine Gesichtszüge verändern sich plötzlich wie Gollums)
Jetzt versteh ich es …. Mein Schatz … ich fass es nicht.
Jaaaaa . Es ist wahrrr ... du erfüllst Wüüünssscchheee Schaaatz …
Es funktioniert wirklich (presst sie an sich und streichelt sie)

Ich brauche nicht mehr warten, bis Gott meine Gebete erhört! Jetzt nehme ich das selbst in die Hand! 
Ich brauche mich nicht mehr in Gottes lange Warteschleife einreihen!! Ich bin endlich mein eigener Gott!!

Jetzt ist es mein SCHATZ!!! MEINER!! (sieht sich um, damit ihn keiner wegnehmen kann)
MEIN SCHATZ!! Hihi
Ich werde ihn gleich noch einmal testen! 

Evtl. Instrumental
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Szene 2
Steffi : Hey Martin, da bist du ja wieder! Viel zu tun heute bei dir, oder?

Martin: Och nö … ich bin gut vorangekommen … Meinen Schreibtisch habe ich schon ganz abge-
arbeitet (lacht).

Steffi : Wow! Du bist ja total fl eißig!

Martin: Hihi, Jaja … (fl irtet sie an) Steffi , man tut, was man kann.

Steffi : Sag mal Martin, kannst du mir nicht ein bisschen bei meiner Arbeit helfen?

Martin: (freut sich) Ja, sicher Steffi , ich würde mich freuen, dir ein bisschen über die Schulter zu 
schauen hihi. (fl üstert zu sich selbst) endlich hihihi …
Geh schon mal vor, ich komm sofort.

Steffi  geht schon mal ein paar Schritte weiter zum Laptop.

Martin holt Automat hervor und reibt dran: So mein Schatz, jetzt mach, dass es heute endlich zwi-
schen uns funkt!!! Jaaa … Mein Schatz wird das für mich machen hihi. (lacht etwas verrückt)

Martin geht rüber zu Steffi 

Steffi : Ach Martin, weißt du, dass mir noch nie aufgefallen ist, was für schöne Ohren du hast? hihihi.

Martin: Ach echt, ich kann sie dir jetzt ruhig öfters mal zeigen …

Telefon klingelt, Steffi  geht ran

Steffi : Ja? Ach Mike? Hey. (freut sich) ja toll, dass du anrufst!! … Wir beide heut Abend?

Martin dreht sich schnell um und rubbelt heftig an der Box: Verhindere das!
(guckt ängstlich, ob es klappt)

Steffi : Was hast du gesagt? (sauer) Ich soll mich diesmal vernünftig anziehen?
Wie bitte??? Und Deo benutzen??? Du Arsch! Vergiss es!! (knallt sauer den Hörer auf)
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Martin: Das ist ja unmöglich, dieser fi ese Schuft! (rubbelt hinterm Rücken wieder an dem Auto-
maten rum)

Steffi : Sag mal Martin, wollen wir beide morgen Mittag nicht was essen gehen?

Martin: Gern Steffi , ich hol dich in meinem neuen Porsche ab …

Steffi : Woow! Das wusste ich gar nicht! Du hast einen Porsche?

Martin: Jaja … den hab ich gewonnen!

Steffi : Was, echt? Wann hast du den denn gewonnen?

Martin: (glücklich) Weißt du, heute Abend in der Glückspirale wird der Porsche verlost!

Steffi : Hää?? Das versteh ich nicht? Woher willst du wissen, dass gerade du …

Martin unterbricht: Ach Steffi , mach dir keine Gedanken drüber … Ich hab grad nen guten Draht 
nach oben. Wir beide werden einen wunderbaren Tag zusammen haben, mein Schatz (sieht dabei 
auf die Box)! … Hihi

Beide gehen ab.

ENDE
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